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Zum Titelbild: 
 

Um ein schönes Foto zu machen, muss man zum richtigen  

Zeitpunkt am richtigen Ort sein. Besonders gut gelungen  

ist dies Klaus Breitkreutz, der sich in der Früh auf den Weg  

gemacht hat, um für uns einzufangen, wie perfekt der Lehmener 

Sportplatz in die Natur eingebettet ist. Vielen Dank für  

diese gelungene Aufnahme!  

Übrigens: Ein Besuch des Sportparks lohnt sich auch, wenn  

man guten Sport sehen oder lecker essen und trinken möchte. 
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Grußwort des 1. Vorsitzenden 
 

 

 

 

Hallo liebe Freunde, Mitglieder,  

Sponsoren und Gönner des TSV Moselfeuer Lehmen, 

 

 

ich begrüße euch heute zu einer neuen verspäteten 

Ausgabe des Anpfiffs. 

Aus diesem Grund werden auch die folgenden Ausgaben 

des Anpfiffs zu einem anderen Zeitpunkt als gewohnt 

erscheinen. 

Da es sportlich bis Ostern außer bei den Leichtathleten und Volleyballern noch relativ ruhig verlief, 

gibt es da noch nicht viel zu berichten. 

Daher kommt von mir jetzt auch nur ein Rückblick auf Karneval: 

Unser erstmals ausgeführter Bunter Abend am Kirmessamstag war leider nur zum Teil erfolgreich. 

Das eigentlich sehr gute Programm wurde trotz Verlegung von weniger Besuchern als erwartet 

besucht. 

Bei der Party nach der Sitzung hat sich die Verlegung als richtig erwiesen, es wurde mal wieder 

gefeiert bis zum frühen Morgen. 

Uns sind die Technik-Probleme auch aufgefallen. Wir werden mit dem Orgateam zusammen bis 

zum nächsten Mal alles versuchen, diese Probleme zu beheben. Die ersten Gespräche laufen 

schon. 

Der Umzug am Sonntag war ein voller Erfolg. Mir Persönlich sind die 12-13 Gruppen aus Lehmen 

und Moselsürsch die bei unserem Umzug mitmachen lieber, als die mit fremden Vereinen 

aufgeblähten Umzüge in unseren Nachbardörfern. 

Dafür ein Dankeschön an alle - auch an die Zuschauer am Straßenrand. 

Auch einen herzlichen Dank an die Gemeinde und Feuerwehr, die vor und nach dem Umzug die 

Logistik übernommen haben. 

Zum Schluss noch ein Dankeschön an die Familie Herold und an Horst Altmeppen die uns am 

Karnevalsonntag kurz vor dem Umzug noch mit Berliner, Kaffee und Zubehör ausgeholfen haben. 

 

Euer Lothar Ludwig 
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Aus der Leichtathletikabteilung 
 

 

Trainerteam:  
Bianca Etzkorn (Sportlehrerin), Stefan Kölsch (lizenzierter Übungsleiter), Torsten Unschuld, Peter Kray, Sascha Meidt 

 

Trainingszeiten : 
Sommer (nach Osterferien bis Herbstferien):  Sportplatz Lehmen/Stadion Ochtendung 

Winter (nach Herbstferien bis Osterferien):  Sporthalle Lehmen und Kobern 

 
Gruppe 1  (Grundschulalter)  

donnerstags von 16.45 bis 17.45 Uhr, Leitung: Bianca Etzkorn 

 

Gruppe 2  
freitags von 16.45 bis 18.15 Uhr, Leitung: Sascha Meidt/Torsten Unschuld/Peter Kray 

 

Gruppe 3 
montags von 18.00 bis 19.30 Uhr, Leitung: Stefan Kölsch/Peter Kray (Sommer) 

mittwochs von 18.00 bis 19.30 Uhr, Leitung: Stefan Kölsch 

donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr, Leitung: Stefan Kölsch/Peter Kray (Winter) 

 

 

 

 

04.12.2015:   Jahresausklang der Leichtathletikabteilung 
 

Am 04.12.15 trafen sich die Athleten, Eltern und Übungsleiter der Abteilung Leichtathletik auf Einladung von 

Abteilungsleiter Stefan Kölsch. 

In großer Runde ließ Stefan Kölsch das vergangene Jahr Revue passieren und konnte mit Stolz auf die errungenen 

Titel des Jahres 2015 verweisen. 

Erstmalig konnte ein Rheinland-Pfalz-Meister-Titel nach Lehmen geholt werden. 

Gleichzeitig schafften es 11 Athleten mit ihren erbrachten Leistungen in 2015 in die Bestenlisten des Leichtathletik-
Verbandes Rheinland. Hierfür erhielten diese auch eine kleine Anerkennung vom TSV Lehmen. 

Zum Schluss bedankte sich Stefan Kölsch bei allen Athleten, Übungsleitern und auch Eltern für die geleistete Arbeit 

und die harmonische Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr.  

Für den Nachhauseweg hatte der Nikolaus dann für Groß und Klein noch eine süße Überraschung parat. 
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23.01.2016:   U 18 Rheinland-Pfalz-Jugend-Hallenmeisterschaften  
 

Mit Simon Bolkenius und Nele Kölsch konnten sich in diesem Jahr erstmals zwei Athleten des TSV für die Jugend-

Hallenmeisterschaften des Landes in der Altersklasse U 18 (Jg. 1999-2000) in Ludwigshafen qualifizieren.  

 

Simon, der in diesem Winter zum ersten Mal verletzungsfrei trainieren konnte, wollte über 800 Meter an die guten 
Ergebnisse zum Abschluss der Freiluftsaison 2015 anknüpfen. Gemeinsam mit Trainer Stefan Kölsch hatte man sich 

eine Zeit von 2:20 Minuten vorgenommen. Dementsprechend waren auch die einzelnen Rundenzeiten geplant, die 

als Etappen auf dem Weg zur Bestzeit gelaufen werden sollten. Schon nach der ersten von vier Runden zeigte sich, 

dass Simon hervorragend durch das bisherige Wintertraining gekommen war. Ohne sich völlig zu verausgaben lief er 

schneller als die in der Marchroute mit Trainer Stefan Kölsch abgesprochene Rundenzeit, was den Trainer dazu 

veranlasste von der ursprünglichen Vorgabe abzuweichen und Simon in diesem Renntempo weiterlaufen zu lassen. 

Am Ende der vier Runden kam Simon mit einer Zeit von 2:13,75 Minuten über 800 Meter ins Ziel. Seine Bestzeit vom 

September 2015 hatte er damit um sagenhafte 12 Sekunden verbessert. Nebenbei bedeutete diese Zeit auch noch 

einen Platz im Mittelfeld dieser Meisterschaften, bei denen er sich als Angehöriger des Jahrgangs 2000 noch mit den 

ein Jahr älteren Athleten messen musste. Bei anhaltend hohem Trainingsfleiß und verletzungsfreier Saison ist Simon 
in diesem Jahr sicherlich noch einiges zuzutrauen. 

 

Die ebenfalls dem Jahrgang 2000 angehörende Nele Kölsch, die in der vergangenen Freiluftsaison im Landesfinale 

über 100 Meter den 5. Platz im Jahrgang 2000 belegt hatte, startete in Ludwigshafen über die 60 und 200 Meter 

Sprintstrecke. Im Gegensatz zu den meisten ihrer Konkurrentinnen stehen Nele gerade für das Training auf der 

kurzen Sprintstrecke nicht die Möglichkeiten zur Verfügung, die es in den großen Vereinen gibt. Trotzdem konnte 

auch Nele unter Beweis stellen, dass sie bisher fleißig ihr Trainingsprogramm absolviert hat und erzielte sowohl über 
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60 Meter als auch über 200 Meter neue persönliche Bestzeiten und konnte sich damit ebenso wie Simon im 
Mittelfeld der Ergebnislisten dieser Landesmeisterschaften qualifizieren. Nach Einschätzung von Trainer Stefan 

Kölsch dürften Neles Schwerpunkte für die kommende Freiluftsaison sicherlich auf den langen Sprintstrecken über 

200 und 400 Meter liegen.  

 

 

 

14.02.2016:  Hallen-Rheinlandmeisterschaften Mehrkampf Koblenz 
 

Am 14.02.2016 fanden die Hallen-Rheinland-
Meisterschaften im Mehrkampf (4-Kampf) in der 

Conlog Arena in Koblenz statt. 

 

Angeboten wurde ein Vierkampf (Kugelstoßen, 

Hochsprung, Weitsprung, 50 Meter Sprint) für die 

Altersklassen  W14/M14 (14jährige, weiblich und 

männlich) sowie W15/M15 (15jährige, weiblich und 

männlich). 

Da auch die 13-jährigen in der W/M14 startberechtigt 

waren, gingen neben Carla Uhrmacher (W14) auch 
Melina Sulzbacher (W13) und Hannah Kray (W13) für 

den TSV Lehmen an den Start. 

 

Insgesamt bewarben sich 31 Athletinnen aus dem 

Verband Rheinland um den Titel der 

Rheinlandmeisterin in der Altersklasse W14. 

 

 

Am Ende war es Hannah Kray, die sich nach vier Disziplinen mit 2.014 Punkten den Titel holte. Herausragend ihr 
Ergebnis im Hochsprung. Mit übersprungenen 1,62 Meter sorgte Hannah schon früh in der Saison für ein 

Ausrufezeichen. 

 

Aber auch Carla und Melina zeigten ansprechende Frühform. Carla erzielte 1.629 Punkte, was Platz 10 in der 

Endabrechnung bedeutete. Vor allem im 50 Meter Sprint überzeugte Carla.  7,33 Sekunden war die drittschnellste 

Zeit an diesem Tag. 

 

Melina lag vor der letzten 

Disziplin auch im vorderen 

Drittel des Bewerbs. Im 
abschließenden Weitsprung 

hatte Melina leider drei 

ungültige Versuche und 

konnte damit ihre gute 

Platzierung nicht mehr halten. 

Überzeugen konnte Melina im 

Hochsprung. Mit 

übersprungenen 1,30 Meter 

schaffte sie eine neue 

persönliche Bestleistung. 
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Bericht des Abteilungsleiters Stefan Kölsch (Leichtathletikabteilung): 
 

Hallo liebe Freunde der Leichtathletik oder die, die es noch werden wollen. Ich grüße euch heute zum ersten Mal 

ganz offiziell als Abteilungsleiter LEICHTATHLETIK des TSV. Nachdem ich nun schon seit einigen Jahren als Trainer und  

Koordinator in der Abteilung Leichtathletik des TSV aktiv bin, habe ich nun auch ganz formell das Amt des 

Abteilungsleiters übernommen.  

 

Zurzeit trainieren etwa 70 Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 17 Jahren in den drei Gruppen der Abteilung. Die 

Kinder im Grundschulalter treffen sich donnerstags zwischen 16.45 und 17.45 Uhr unter der Leitung von Bianca 
Etzkorn und Nele Kölsch auf dem Sportplatz in Lehmen. Hier trainieren sie spielerisch das Laufen, Springen und 

Werfen und nehmen auf Kreisebene an den Wettbewerben in der Kinderleichtathletik teil. Hier wurden in der 

Vergangenheit bereits auch schon einige Erfolge erreicht. 

 

Die Kinder und Jugendlichen der 

Altersgruppe ab 10 Jahren, die 

sich gerne bewegen möchten, 

aber nicht zwangsläufig an 

Wettkämpfen teilnehmen 

wollen, treffen sich freitags 
zwischen 16.45 und 18.15 Uhr 

auf dem Sportplatz in Lehmen. 

Die Leitung dieser Gruppe teilen 

sich Torsten Unschuld, Peter 

Kray und Sascha Meidt. 

 

Etwa 25 Kinder und Jugendliche 

trainieren zurzeit in der 

Wettkampfgruppe des TSV, die 
sich mittwochs zwischen 18.00 und 19.30 Uhr im Stadion in Ochtendung trifft. Innerhalb dieser Gruppe gibt es 

zahlreiche Athleten, die darüber hinaus noch weitere Trainingseinheiten durchführen, um sich für überregionale 

Meisterschaften auf Rheinland- und Rheinland-Pfalzebene zu qualifizieren. So treffen sich diese Sportler zusätzlich 

zum Mittwochstraining am Montag zwischen 18.00 und 19.30 Uhr ebenfalls im Stadion in Ochtendung.  

 

 

Außerdem gibt es weitere Trainingseinheiten für einzelne Athleten, die in individueller Absprache mit dem Trainer 

Stefan Kölsch durchgeführt werden. Dass sich dieser Trainingsfleiß auszahlt, zeigen die vielen großartigen Erfolge, die 

unsere Sportlerinnen und Sportler im den vergangenen Jahren erzielen konnten. Im Jahr 2015 gab es so zahlreiche 

hervorragende Platzierungen in den Bestenlisten des Leichtathletikverbandes Rheinland. Zudem erkämpften sich 
unsere Athletinnen und Athleten 

zahlreiche Podestplätze bei Rheinland- 

und Rheinland-Pfalzmeisterschaften. Auch 

in diesem Jahr sind unsere Sportler wieder 

hoch motiviert und wollen die Ergebnisse 

der vergangenen Saison noch toppen. So 

haben einige unserer Athletinnen und 

Athleten in diesem Winter zum ersten Mal 

an Hallenmeisterschaften auf Rheinland- 

und Rheinland-Pfalzebene teilgenommen 
und gleich reihenweise hervorragende 

Leistungen erzielt.  

 

In den Osterferien wurde zudem erstmals 

ein gemeinsames Trainingslager im 

Stadion in Ochtendung durchgeführt. Hier 

konnte sich Trainer Stefan Kölsch in 
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teilweise zwei Trainingseinheiten täglich von der hohen Leistungsbereitschaft seiner Trainingsgruppe und deren 
Freude am Training überzeugen. Trotz teilweise schlechter Witterungsverhältnisse herrschte hier stets eine tolle 

Stimmung in der Trainingsgruppe. Nun können es alle kaum erwarten, ihre guten Trainingsleistungen in den 

anstehenden Wettkämpfen zu bestätigen. Und das erste Großereignis steht auch gleich schon vor der Tür. Denn 

traditionell beginnt die Saison mit der Rheinlandmeisterschaft der Langstaffeln, die am 23. April in Betzdorf 

durchgeführt wird. Nach dem der TSV im letzten Jahr mit einer Staffel in der weiblichen Jugend über 3 x 800 Meter 

am Start war und dort auf Anhieb in einem starken Teilnehmerfeld den 5. Platz belegen konnte, können wir in 

diesem Jahr bereits zwei Staffeln der weiblichen Jugend über 3 x 800 Meter an den Start schicken. Außerdem wird 

erstmals auch eine Staffel der männlichen Jugend über 3 x 800 Meter für den TSV ins Rennen gehen. Über die 

Ergebnisse unserer Staffeln und die vieler weitere Athleten bei Wettkämpfen in den nächsten Wochen könnt ihr 

euch dann im nächsten Anpfiff erkundigen. 
 

Wer also schnell und/oder ausdauernd Laufen oder weit und/oder hoch springen, vielleicht auch gut werfen kann 

und nun interessiert ist sich unser Training einmal anzuschauen, der wendet sich bitte an die jeweiligen Übungsleiter 

der genannten Trainingsgruppen. Vielleicht steht ja euer Name dann bald auch in einer der Ergebnislisten der 

zahlreichen Wettkämpfe, an denen unsere Athletinnen und Athleten mit großer Freude teilnehmen! 

 

Mit sportlichem Gruß 

Stefan Kölsch 

 

 
Übungsleiter Abteilung Leichtathletik:  

Name, Anschrift Telefon E-Mail 

Bianca Etzkorn 0 26 07 / 97 38 78  mubetzkorn@web.de 

Stefan Kölsch (Abteilungsleiter) 0 26 07 / 96 10 30 koelsch_u_koelsch@web.de 

Peter Kray 0 26 07 / 67 37 kray@abakus-lehmen.de 

Torsten Unschuld 0 17 1 / 78 08 062 unschuld@t-online.de 

Sascha Meidt 0 15 7/ 54 11 370 0 smeidt@web.de 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



Berichte aus dem Jugendfußball 
 

 

C-II-Jugend in die Leistungsklasse aufgestiegen! 
  

Unsere C-II-Jugend der JSG Mosel-Hunsrück hat den Aufstieg in die Leistungsklasse geschafft und stellt 

damit das jüngste Team in der Leistungsklasse. 

  

 
 

Obwohl unser Team zum größten Teil aus dem jüngeren Jahrgang besteht und zusätzlich vier 2003er 

Spieler aufweist, konnte völlig unerwartet der Aufstieg in die Leistungsklasse erreicht werden. Begünstigt 

wurde dies allerdings durch den Verzicht eines anderen Vereins. Nichtsdestotrotz eine tolle Leistung der 

jungen Truppe rund um Chef-Coach Martin Schweitzer, die auf die kommende Saison hoffen lässt. Vorher 

ist aber noch die Leistungsklasse zu absolvieren. Hier zeigte sich in den ersten drei Spielen die erwartete 

Qualitätssteigerung. Dies vor allem durch die extremen körperlichen Unterschiede der Gegner, die fast 

ausnahmslos mit 2001er Jahrgängen bestückt sind. 

  

So stand dann zum Saisonstart mit Ahrweiler eine körperlich und auch spielerisch äußerst starke Truppe 

auf dem Geläuf in Löf als Gegner bereit. Dem starken Anfangsdruck konnte unser Team nur bis zur 20. Min 

standhalten ehe Ahrweiler 

verdient mit 1:0 in Führung ging. 

Nun war aber der Wille unserer 

Jungs keineswegs gebrochen 

und man konnte sich Zug um Zug 

aus der Umklammerung 

befreien. Mit einer schönen 

Einzelaktion gelang dann 

Benedikt Weidung kurz vor der 

Pause der viel umjubelte 

Ausgleich. Nach dem Wechsel 

hatte unser Team noch zwei 

aussichtsreiche Gelegenheiten 

sogar in Führung zu gehen. 

Danach aber erhöhte Ahrweiler 

wieder den Druck und kam zu einigen zum Teil hochkarätigen Chancen. Doch mit Einsatz, etwas Glück und 

eiŶeŵ üďerrageŶdeŶ SĐhlussŵaŶŶ „Kuďa“ ;Daǀid Jakuď OďreďskiͿ koŶŶte uŶser KasteŶ sauďer gehalteŶ 
werden. 

  

Beim Heimspiel gegen den Favoriten auf den Gruppensieg vom Maifelder SV konnte die Sensation aus der 

Quali-Runde auf eigenem Terrain nicht wiederholt werden. Zwar war die eine oder andere Schiedsrichter-

Entscheidung zumindest zweifelhaft, doch konnte den in allen Belangen etwas überlegenen Gäste 

letztendlich kein Paroli geboten werden und man unterlag 0:3.  
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Im dritten Saisonspiel bei der SG Andernach II konnte unser Team nicht an die gute Leistung vom 

Saisonstart anknüpfen. Das Spiel plätscherte im Grunde vor sich hin und erst nach dem Rückstand Mitte 

der zweiten Halbzeit wachte unser Team auf und kam zu den ersten Torchancen. Leider war das 

Aufbäumen zu spät und es blieb bei der alles in allem verdienten, wenn auch unnötigen Niederlage. 

  

Alles in allem zeigt sich die Leistungsklasse als die erwartet schwere Aufgabe für unser Team. Die hohe 

Trainingsbeteiligung aber zeigt, dass es gelungen ist eine funktionierende Einheit zu bilden, die sich dieser 

Herausforderung stellen und auch die ein oder andere Niederlage wegstecken kann. Auf jeden Fall weist 

diese Mannschaft viel Potential für die kommende Saison auf. 

  

Mit sportlichem Gruß, 

Matthias Etzkorn 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



Erfolgreiche F-I Junioren freuen sich über Verstärkung 
 

In der FI-Jgd der JSG Löf/Lehmen/Oberfell/Niederfell spielen überwiegend Kinder des Jahrgangs 2007. In dieser 
Jahrgangsstufe wird mit 6 Feldspielern und 1 Torwart gespielt. Unser Kader umfasst mittlerweile nur noch 9 Spieler, 

insoweit ist für uns enorm wichtig, dass immer aller Kinder an den Spieltagen anwesend sind. Die Saison 2015/2016 

ist das zweite Jahr in der F-Jugend und wir haben aktuell das dritte Spiel in der Rückrunde absolviert. 

 

In der ersten Begegnung nach einer langen Winterpause spielten wir gegen die JSG Maifeld. Nach einem 0:1 

PauseŶrüĐkstaŶd, haďeŶ die KiŶder alle „taktisĐheŶ“ MaßŶahŵeŶ herǀorrageŶd uŵgesetzt uŶd so koŶŶteŶ ǁir eiŶeŶ 
ǀerdieŶteŶ Ϯ:ϭ Sieg „eiŶfahreŶ“.  
 

Im darauffolgenden Spiel trafen wir auf die Mannschaft der SG Andernach. In eiŶeŵ „hoĐhklassigeŶ“ F-Jugend-Spiel 

mussten wir uns (unverdient) mit 0:2 geschlagen geben. Bezeichnend für dieses Spiel ist die Aussage des Trainers der 
SG Andernach, der ein Unentschieden für das dem Spielverlauf entsprechende Ergebnis gehalten hätte. Zudem lobte 

er ausdrücklich, die Fairness unserer gesamten Mannschaft.  

 

Im dritten Spiel mussten wir bei der JSG Pellenz auf dem Rasenplatz in Miesenheim antreten. Nach anfänglichen 

Schwierigkeiten mit deŵ uŶgeǁohŶteŶ „UŶtergruŶd“ konnten wir uns letztlich nach einem 1:1 zur Pause mit einem 

verdienten 1:3 Sieg durchsetzen. Novum bei dieser Partie waren gleich zwei Kopfballtore nach Standardsituationen. 

 

Die Gegner in den kommenden Wochen sind die JSG Vulkaneifel, Nickenich, Mayen und der FC Andernach. Im 

Anschluss werden wir noch an mindestens 3 Turnieren teilnehmen. 

 
Wie bereits in der Hinrunde entwickelt sich die komplette Mannschaft ständig weiter und präsentiert sich als eine 

Einheit auf dem Platz. Bei den Kindern wird insbesondere Teamgeist und Fairness „groß gesĐhrieďeŶ“. Dies gilt iŵ 
Übrigen auch für unsere Eltern, die sich stets vorbildlich vor, nach und während der Spiele verhalten. 

 

Insgesamt können wir mit dem bisherigen Rückrundenverlauf sehr zufrieden sein und hoffen auf weitere spannende 

Spiele. Da wir stets auf Talentsuche sind, laden wir alle Kinder des Jahrgangs 2007, die sich gerne bewegen und Spaß 

aŶ deŵ Spiel ŵit deŵ Ball haďeŶ, sehr herzliĐh zu eiŶeŵ „ProďetraiŶiŶg“ eiŶ. Unsere Trainingszeiten sind montags 

von 17.30 bis 18.45 Uhr in Löf auf dem Sportplatz.  

 

Matthias Kray 
 

 
 

Mannschaftsfoto: Von rechts nach links: Noah Conrad, Julius Gewald Robin Hussein, Silas Etzkorn, Pius Weber, 

Joshua Enkirsch, Marlon Kray, Lukas Bersch und Trainer Matthias Kray. Es fehlt: Mohammed Al-Hamood. 
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Mosel SG Löf/Lehmen/Oberfell/Hatzenport  

Die „Erste“ hat das Saisonziel frühzeitig erreicht! 

 

Auch wenn bis zum Saisonende vom derzeitigen Zeitpunkt an noch einige Wochen ins Land gehen werden, 

so kann bereits jetzt mit Fug und Recht festgestellt werden, dass die Mannschaft eine gute Saison gespielt 

hat. Die Leistungen waren zwar beileibe nicht so konstant wie 

sich das vom Umfeld und Trainerteam gewünscht wurde, aber 

von Beginn der Runde an ist man im vorderen Mittelfeld 

platziert und kam nie in Gefahr in die hinteren Regionen 

abzurutschen.  

 

Im neuen Jahr ging es vielversprechend los. Nach guten 

Leistungen und respektablen Ergebnissen in der Vorbereitung 

gegen meist höherklassigen Mannschaften stand das 

Viertelfinale im Kreispokal in Niederzissen an, dass die Elf mit 

1:0 knapp, aber verdient für sich entscheiden konnte.  

 

Eine Woche später folgte dann die Ernüchterung, als die Elf sich 

gegen Kottenheim nach einer souveränen 2:0 Führung am Ende 

noch mit 3:4 geschlagen geben musste. Bemerkenswert war, 

dass man fast 60 Minuten lang in Unterzahl agierte, den 

Gegner dominierte und von diesem eiskalt ausgekontert 

wurde. Hier fehlt in der einen oder anderen Situation einfach 

noch die Abgebrühtheit und Cleverness, die erfahrene 

Mannschaften mitbringen. Zu oft noch lässt man sich durch 

clever agierende Gegner oder auch eigene Undiszipliniertheiten 

aus dem Rhythmus bringen. Dass es wesentlich besser geht zeigte die Elf in den darauffolgenden vier 

Meisterschaftsspielen, die gegen teils sehr gute Gegner verdient gewonnen wurden. Unter anderen 

besiegte man die SG Hochheifel und DJK 

Kruft/Kretz, die u.a. durch diese 

Niederlagen im Kampf um die 

Meisterschaft entscheidenden Boden 

verloren haben. 

 

Leider zog die Elf im bisher wichtigsten 

Spiel des laufenden Jahres, im 

Halbfinale des Kreispokals nach einer 

schwachen Leistung gegen die SG 

Herresbach den Kürzeren und schied 

aus. Schade, der dritte Endspieleinzug 

hintereinander wäre ein toller Erfolg 

gewesen. 

 

Das nächste Ziel muss sein, mehr 

Konstanz in die Leistungen, 

insbesondere im Defensivverhalten zu 

bekommen. Hier ist jedoch nicht nur die 

Verteidigung gefordert. Wenn die 

Mannschaft kompakt auftritt und den 
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Gegner konsequent attackiert, ist sie in der A-Klasse nur schwer 

und nur von wenigen Mannschaften zu schlagen. Dass man die 

vorhandene Ordnung durch Kleinigkeiten oder überhastete 

Aktionen noch allzu oft verliert, ist sicherlich der teilweise noch 

mangelnden Erfahrung und Routine geschuldet. Hieran gilt es 

weiter zu arbeiten. 
 

 

 

Klaus Möhlig 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



Zweite Mannschaft mit sehr schlechtem Start in das Jahr 2016 
 
 
Nach einer überragenden Hinrunde mit nur einer Niederlage bei zehn Siegen und zwei Remis, was 
Tabellenplatz 1 bedeutete, ist man nach einer katastrophalen Rückrunde auf den fünften Tabellenplatz 
abgerutscht. Die Gründe hierfür sind sicherlich vielfältig, dennoch kann man mit der Bilanz 2016 natürlich 
nicht zufrieden sein. 
 

 

Nachdem man das alte Jahr trotz einer Niederlage zum Ende (es gab bereits drei Rückrundenspiele in 2015) 

als Tabellenführer abschloss, sollte man 2016 sehr lange brauchen, um den ersten Sieg und somit den 

zweiten Dreier der Rückrunde einzufahren. Die Vorbereitung im Winter verlief mehr als durchwachsen, 

zum einen war und ist die Trainingsbeteiligung nicht zufriedenstellend, zum anderen konnte man in den 

drei Testspielen nur selten an die Leistungen aus dem letzten Jahr anknüpfen, sodass man hier auch 

lediglich ein Remis erreichte. 
 

Der Startschuss 2016 erfolgte im Oberfeller Löwenkäfig gegen den SC Saffig II. Nach schwacher Leistung 

musste man sich am Ende verdientermaßen die Punkte teilen (1:1). Dies sollten jedoch für lange Zeit die 

einzigen Punkte bleiben, denn es folgten Niederlagen gegen den Tabellenletzten SG Eintracht Mendig/Bell 

III, FSG Wierschem/Lasserg, SV Rheinland Mayen sowie die SG Maifeld II.  
 

Nach dieser Durststrecke stand man nur noch auf dem fünften Tabellenplatz. Zwar mit genügend Abstand 

nach unten aufgrund der guten Vorrunde. Jedoch wurde auch der Abstand zu den Mannschaften der 

oberen Tabellenhälfte immer größer. Auch wenn man feststellen muss, dass in diesem Jahr keine 

Mannschaft in der Kreisliga C Mayen überragend ist und die Liga dominiert. Die SG II tat dies in der 

Hinrunde, gemeinsam mit dem TuS Mayen II, die Rückrunde hingegen ging bislang an den FC Plaidt II, den 

SV Kürrenberg sowie den SV Alzheim, die zurzeit die Tabelle anführen.  
 

Wichtig war in jedem Fall für die Moral der Mannschaft der Auswärtssieg gegen Ochtendung, als die 

Durststrecke von insgesamt sechs sieglosen Spielen endlich ein Ende hatte. Und bei Anbetracht der Tabelle 

konnte man feststellen, dass auch die oberen Mannschaften allesamt immer mal wieder patzten, so dass 

der Abstand wieder etwas geschmolzen war. Im nächsten Spiel hatte man dann den SV Alzheim zu Gast. 

Aufgrund großer Personalprobleme konnte man in diesem Spiel auf gerade einmal zwölf Spieler 

zurückgreifen. Umso höher ist es anzusehen, dass man gegen den Tabellenzweiten eine sehr gute Leistung 

bot und ein schlussendlich hochverdientes 1:1 einfahren konnte. In den letzten drei Spielen gegen TuS 

Mayen II, die Sportfreunde Monreal und den FC Plaidt II wird man nochmals befreit aufspielen können und 

hoffentlich noch den ein oder anderen Punkt einfahren. 
 

Einige Spieler haben in dieser Saison des Öfteren aus unterschiedlichsten Gründen gefehlt, was in jeder 

Kreisligamannschaft natürlich vorkommt, aber, wenn man wegen einer Verletzung nicht spielen kann, 

sollte man als Mannschaftssportler zumindest einmal die Spiele seiner Mannschaft gucken kommen und 

die Kameraden anfeuern - hier sollten einige Spieler ihr Verhalten einmal überdenken! 

 

 

Timo Uhrmacher, Trainer 
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(Anzeige LOTTO) 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



Tanzgruppe Minis auf großer Tour 
 

Am Freitag, den 5. März 2016 war es endlich so weit: Unser Ausflug mit der Tanzgruppe konnte losgehen.  

Wir, die Minis, wanderten von Lehmen nach Kobern-Gondorf zum Indoor-Minigolf. Zwischendurch haben wir eine 
kleine Schnuckelpause gemacht. Frisch gestärkt war es nicht mehr weit bis zur Minigolfhalle. Als wir endlich da waren 

haben wir ein Gruppenbild gemacht.  

 

Wir waren erstaunt, es war schon eine Menge los in der Halle. Bevor wir richtig starten konnten, haben wir uns in 

mehrere Gruppen aufgeteilt.  

 

Jetzt hieß es nur noch: Ran an die Schläger und die Löcher 

treffen! Nach einiger Zeit haben wir eine Verschnaufpause 

eingelegt, um uns zu stärken. Danach ging es weiter, denn die 
letzten Bahnen sollten auch noch gespielt werden. Als wir 

fertig waren durften wir das große Piratenschiff unsicher 

machen.  

Ein toller Tag ging zu Ende. Ach übrigens, Sieger wurde unsere 

Ina und das sogar mit ihrem verletzten Arm. 

 

 

 

 

Von: Alena (10) und  Emma(9) 
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Bambinis proben schon fleißig für den nächsten Auftritt 
 

 

Hallo, wir sind die Tanzgruppe Bambini. Wir sind Kinder im Alter von 4 – 8 Jahren. Momentan sind wir 13 

Kinder und es haben sich schon welche zum Schnuppertraining angemeldet. Darüber freuen wir uns.  

 

Mit unserem Pippi-Langstrumpf-Tanz haben wir dieses Jahr in Kobern–Gondorf beim Kinderkarneval 

getanzt und waren bei der Möhnenparty an Schwerdonnerstag in Lehmen auf der Bühne.  

 

Momentan trainieren Sandra Scholze, Muradiye Sen und Nina Ludwig jeden Freitag von 15 – 16 Uhr mit 

uns den neuen Tanz, den ihr spätestens beim Wald- und Sommernachtsfest des TSV am 17.07.2016 in 

Lehmen auf den Sportplatz sehen werdet.  

 

Wir freuen uns, wenn wir euch bei den Auftritten sehen.  

 

 

Freundliche Grüßen senden die Tanzgruppe Bambini & Trainerinnen   
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Mitmachen beim Eltern-Kind-Turnen in der Lehmener Turnhalle 

 

Das Eltern-Kind-Turnen findet jeden Dienstag für die 0 - 2 jährigen von 15.30 - 16.30 Uhr und für alle Kinder ab 2 

Jahren von 16.30 - 17.30 Uhr in der Turnhalle in Lehmen statt. Derzeit turnen ca. 30 Kinder mit ihren Eltern aktiv mit.  
 

Zu Beginn singen alle zusammen ein kurzes Begrüßungslied und ein wöchentlich wechselndes Spiel- / Mitmachlied. 

Anschließend turnen die Kinder frei mit ihren Eltern/Omas oder anderen Bezugspersonen an den aufgebauten 

Stationen. Diese variieren je nach Wünschen, Anregungen und Interesse der Kinder. 

Zum Abschluss wird eine Runde Eisenbahn gefahren und ein Lied gesungen. 
 

Interessiert? Dann sind Sie und Ihre Kleinen herzlich eingeladen mit uns zu turnen. Die Teilnahme ist für Mitglieder 

des TSV kostenlos und Nichtmitglieder können eine 10-er Karte erwerben. Weitere Infos erhalten Sie bei Theresa 

Steinmann unter der Nummer 01578-4664470. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



 
Wald- und Sommernachtsfest 2016 – Vorschau 
 

 

Nachdem das traditionelle Wald- und Sommernachtsfest im letzten Jahr an dem neuen 

Zeitpunkt sehr gut angenommen wurde, möchten wir auch weiterhin daran festhalten.  

 

Vom 15. – 17. Juli 2016 wird der TSV Lehmen mit folgendem vorläufigem Programm 

aufwarten, um die Besucher kurzweilig zu unterhalten: 
 

 

 

 

Freitag 

Dorf-Olympiade von 18.00 – 21.00 Uhr 

Tanzgruppe Peris 

 

 

Samstag 

Jugendfußball 12 bis 17.00 Uhr 

Spiel der 1. Mannschaft um 18.00 Uhr 

Tanzgruppe Kassiopeia 

 

 

Sonntag 

Wortgottesdienst mit Chor 

Spiele der 2. und 3. Fußballmannschaft ab 15.00 Uhr 

Tanzgruppe Minis 

Volleyball Dorfmeisterschaft 
 

 

 

 

Extras: 

Eintritt frei 

Hüpfburg 

Leckereien 

Waffeln 
 

 

 



Impressionen vom Wald- und Sommernachtsfest 2015: 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Klaus Meyer absolviert Trainer-Ausbildung 
 

Der Fußballverband Rheinland bietet im Rahmen einer Qualifizierungsoffensive 

verschiedene Module zur Trainerausbildung an. Dies geschieht zum Wohle der 

Fußball spielenden Kinder und Jugendlichen sowie zur Stärkung der jeweiligen 

Trainerpersönlichkeit. 

 

Die Ausbildung des Fußballverbandes Rheinland ist in den letzten Jahren immer 

beliebter geworden. So hat nun Klaus Meyer in einen mehrtägigen Lehrgang die 
Ausbildung zum Teamleiter Kinder erfolgreich absolviert. Dies ist ein erstes 

Lehrgangsmodul, um zu einem späteren Zeitpunkt den Prüfungslehrgang zur C-

Lizenz zu absolvieren.  

 

Klaus Meyer will sich mit seinem frisch erworbenen Wissen in die fußballerische 

Ausbildung der Lehmener Kinder und Jugendlichen einbringen. Der TSV 

gratuliert zur bestandenen Prüfung und wünscht viel Erfolg.  
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Rückblick Karneval 2016 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 


